
LENA GmbH Pressekontakt: 
Olvenstedter Str. 66, 39108 Magdeburg Anja Hochmuth 
www.lena.sachsen-anhalt.de E-Mail hochmuth@lena-lsa.de 

 Tel. 0391 5067-4045 
  
 Gefördert durch das Ministerium für 
 Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und 
Wir machen Energiegewinner. Umwelt des Landes Sachsen-Anhalt 

 

   

Pressemitteilung 
Magdeburg | 4. Juli 2022 
 
 
 
 
 

 

Bildungsministerin Feußner und Landesenergieagentur 
gratulieren zum 2. Platz im Energiesparmeister-Wettbewerb 
 
Freie Schule Anhalt in Köthen freut sich über 2.500 Euro Siegprämie 
 
Als Anerkennung für den Landessieg für Sachsen-Anhalt und den insgesamt zweiten Platz im 
diesjährigen Energiesparmeister-Wettbewerb haben die Bildungsministerin des Landes Sachsen-
Anhalt, Eva Feußner, und der Geschäftsführer der Landesenergieagentur Sachsen-Anhalt GmbH 
(LENA), Marko Mühlstein, den Schülerinnen und Schülern der Freien Schule Anhalt in Köthen am 
Montag, dem 4. Juli 2022, persönlich gratuliert. Im Beisein von Landrat Andy Grabner und 
Oberbürgermeister Bernd Hauschild wurden ihnen ein symbolisches Energiesparmeister-Schild 
sowie verschiedene nützliche Messgeräte und weiterführende Unterrichtsmaterialien überreicht, 
um sie bei ihrer weiteren Tätigkeit zu unterstützen. 
 
Bildungsministerin Eva Feußner betonte: „Ich freue mich ganz besonders über jeden Ansatz in 
Schulen, die Welt durch das Sparen von Energie zu verbessern. Gesellschaftliches Engagement 
durch Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler und die Schulgemeinschaft sind die 'Energie', um 
solche Projekte voranzutreiben. Sie führen zu einem gesunden Schulklima, in dem sich alle 
wohlfühlen. In diesem Sinne wünsche ich der Freien Schule Anhalt weiterhin viel Erfolg und auch 
viel Freude bei ihrem Projekt.“  
 
"Dass die Freie Schule Anhalt von insgesamt 395 teilnehmenden Schulen den 2. Platz belegt hat, 
spricht für sich. Die Schülerinnen und Schüler haben mehrere einzelne Klimaschutz-Maßnahmen 
umgesetzt, die in ihrer Gesamtheit Großes bewirken", betont LENA-Geschäftsführer Marko 
Mühlstein. "Wir sind sehr stolz auf das hervorragende Abschneiden im Wettbewerb und stehen der 
Schule als Projektpatin zukünftig gern mit Rat und Tat zur Seite", so Mühlstein weiter. 
 
Hintergrund zum Energiesparmeister-Projekt der Freien Schule Anhalt 

Während der Pandemie haben die Schülerinnen und Schüler der Freien Schule Anhalt die Idee des 
„Gute-Taten-Glases“ entwickelt. Damit machen sie Klimaschutz sichtbar: Für jede klimafreundli-
che Handlung können die Schüler eine Schraube ins Glas werfen – die „Drehschraube fürs Klima“. 
Wöchentlich werden die Gläser gewogen und die erfolgreichsten Klassen geehrt.  
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Daneben gibt es Klimadienste, die sich regelmäßig treffen, austauschen und neue Ideen entwi-
ckeln. So hat die Schule schon viele Klimaschutz-Projekte angestoßen - wie zum Beispiel den 
Verkauf ressourcenschonender und selbst hergestellter Speisen im eigenen Schul-Kiosk. Als 
Nächstes möchte sie eine Photovoltaikanlage auf dem Schuldach installieren.  

Diese und weitere Projekte überzeugten die Jury und bescherten der Freien Schule Anhalt den 
Landessieg für Sachsen-Anhalt. Im anschließenden Online-Voting um den Bundessieg, bei dem 
alle 16 Landessieger gegeneinander antreten, erhielt die Integrierte Gesamtschule die 
zweitmeisten Stimmen und darf sich nun über den Titel "Energiesparmeister Silber" freuen.  

Über den bundesweiten Energiesparmeister-Wettbewerb 
 
Der bundesweite Energiesparmeister-Wettbewerb ist eine Aktion von co2online, unterstützt 
durch die Kampagne „Online-Klimaschutzberatung für Deutschland“ und gefördert durch das 
Bundesumweltministerium. Der Schulwettbewerb wird seit 14 Jahren durch die gemeinnützige 
Beratungsgesellschaft co2online realisiert. Prämiert wird das beste Klimaschutzprojekt in jedem 
Bundesland. Neben Geld- und Sachpreisen im Gesamtwert von 50.000 Euro werden die Gewinner-
Schulen mit einer Patenschaft eines Partners aus Wirtschaft und Gesellschaft belohnt. Die LENA 
unterstützt den Wettbewerb bereits zum achten Mal mit einer Patenschaft für Sachsen-Anhalt. 


